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Neue Untersuchung über Elektrosensibilität !

Testpersonen dringend gesucht !

Frau Direktor

Prof. Dr. Maria Blettner

JOHANNES  GUTENBERG- UNIVERSITÄT MAINZ

KLINIKUM    Gemeinnützige  Anstalt  des  öffentlichen Rechts

INSTITUT FÜR MEDIZINISCHE BIOMETRIE, EPIDEMIOLOGIE

UND  INFORMATIK

55101 -  M A I N Z

Werte Frau Prof. Dr. Maria Blettner,

vielen Dank für Ihre Information über die Forschungsstudie der 

FORSCHUNGSGEMEINSCHAFT FUNK in Verbindung mit dem FRAUENHOFER INSTITUT KARLSRUHE zur Erforschung der Elektrosensibilität und Ihrer Aufforderung an mich, an dieser Studie teilzunehmen.

Nachdem ich die Fragebogen über den Ablauf des  eintägigen Testverlaufs  gelesen habe, 

muss ich an Sie die berechtigte Frage stellen : 

„ Soll das Alles sein ? „

Was soll denn hier  in  aller  EILE  an  einem  Tag  „erforscht“  werden ?

Kein normaler Mensch kann sich 2 ,5 Std. in einem „Faradayschen Käfig „ in einer Kabine testen lassen, ohne dass er unter diesen absoluten STRESSBEDINGUNGEN auch ohne Mikrowellenstrahlung Stresshormone bildet. 

Sein Körper wird in einen Alarmzustand versetzt der das Ergebnis in beide Richtungen hin verfälschen kann ! Welches Ergebnis erwartet man denn hier unter einem solchem Stress und Zeitdruck ?

Anscheinend braucht die MOBILFUNK- INDUSTRIE ein  A L I B I  um Strahlenschäden am Menschen zu kaschieren, da ihr die Aussagen über die Unbedenklichkeit der Strahlung fehlen! 

Mediziner wissen um das Problem eines erhöhten Blutdrucks ihrer Patienten in ihrer Sprechstunde, der nach Langzeit- Blutdruck- Untersuchungen bei vielen Patienten aber überhaupt nicht vorhanden ist ! 

Alleine der Erwartungsdruck belastet den Patienten und verursacht hier Anspannung und Stress mit der bekannten körperlichen Reaktion und dadurch die Fehleinschätzung durch den Arzt ! 

Die Ergebnisse des im „ Käfig  getesteten Menschen “ sind bereits im Vorfeld Müll für den Papierkorb. Für mich werden hier Staatsgelder verschleudert für unhaltbare unwissenschaftliche Untersuchungen !

Hier muss ganz anders vorgegangen werden, denn hier geht es nicht um Maschinen, die auf Knopfdruck reagieren, hier geht es um DAS  LEBEWESEN  MENSCH ! Eine solche Untersuchung hat mit Wissenschaft überhaupt nichts zu tun, da hier die Fehler bereits im Vorfeld programmiert sind ! 

Wissenschaftler, die sich in ihrer Forschung aus Geldmangel unter Zeitdruck setzen lassen, sind schlecht beraten !

Wer die wissenschaftlichen Grund- Bedingungen DOSIS UND DAUER zur Erforschung z.B. der Elektrosensibilität nicht beachtet, kann als Forscher nicht ernst genommen werden, denn dies sind in der Physik und der Medizin Fakten, die man nicht umgehen oder außer acht lassen kann, wenn man zu  aussagekräftigen Ergebnissen kommen will!

Durch meine INTERNET- Artikel über Mobilfunk-Probleme etc. habe ich Rückmeldungen von Menschen aus ganz Deutschland sowie auch aus dem Ausland bekommen.

Meine Artikel sind generell mit meiner Adresse versehen.  Nicht , damit ich bekannt werde , nein ,  für meine tägliche immense Arbeit und meinen Einsatz brauche ich die Rückmeldungen von Betroffenen, damit ich erfahren kann, was sich an der Basis tut, wie krank sich andere Menschen fühlen, die ganz besonders unter dem ELEKTRO- SMOG leiden !

Erfahrungen von Menschen von überall her, die sich teilweise mit meinen Erfahrungen sowie mit den wissenschaftlichen Erkenntnissen in einer Reihe wiederfinden ! 

Hier darf nichts vertuscht werden durch im Vorfeld falsche „ Kontroll-Methoden „ !

Nun darf ich Ihnen sagen, die MOBILFUNK-SCHÄDEN sind bereits vorhanden,  die Sache ist sehr ernst ! 

Ein Fall, der mir in den letzten Tagen zugetragen wurde, der uns alle zum Nachdenken zwingen muss, deshalb haben HUSCH-HUSCH–Unter-suchungen nichts mit Wissenschaft zu tun !

MS- VERDACHT bei einer ca. 36- jährigen Frau 

( beruflich bedingte HANDY - MANIE !)

Tochter 15 Jahre alt - telefoniert stündlich mit dem HANDY – 

MS-verdächtige Mutter hat das HANDY dauerhaft betriebsbereit und muss täglich beruflich jeweils mehrmals längere HANDY- Gespräche führen !

Beschwerden:

Taubheit am Oberschenkel

Taubheit am Arm in die Hände

K o n t r o l l e n :

ORTHOPÄDE

Massagen und Spritzen nutzten nichts.

NEUROLOGE

2 Neurologen kamen, nach insgesamt 3 Ct und MRT- Untersuchungen, zu unterschiedlichen Ergebnissen. 

Der eine glaubt fest an MS

Der andere zweifelt noch. 

Plaques sind im Gehirn wie im Rückenmark vorhanden.

 ( Dort, wo auch die Handys getragen werden , in der Tasche Oberschenkel- Wirbelsäule sowie am Kopf – Gehirn ! )

Rückenmarkspunktion sowie Bakterien- und Viren- Untersuchungen wurden ebenfalls durchgeführt.

Bei einer solchen Diagnose ist verständlicherweise der seelische Zustand einer Patientin nicht mehr stabil ! Ein Leben in Erwartungsangst ist vorprogrammiert ! 

In diesem Zusammenhang verweise ich auf die Studie von Prof. Dr. med. Saalford . Das gesunde Gehirn einer Ratte war nach 2 Std. Mobilfunk-Strahlen-Belastung mit Flecken übersät, ein eindrucksvolles Bild , das ich Ihnen ebenfalls zur Kenntnisnahme beigefügt habe.

Wie viele Menschen sind vielleicht schon belastet, ohne zu wissen, was bereits in wenigen Jahren  auf sie zukommen kann ! ?

Die Angelegenheit der bisher leider vernachlässigten Mobilfunk-Mikrowellen- Untersuchungen ist zu ernst als dass man mit PIPPI- METHODEN unter minimalen unzureichendem Forschungsmittel Kapital- Einsatz in Hatz lächerliche Untersuchungen durchführt, wie das hier bei dem anliegenden Forschungs-Auftrag  der Fall zu werden droht !

Wenn der Staat ( hat 100 Milliarden DM bekommen  ! ) und die Mobilfunk-Industrie jetzt nicht durch reale wissenschaftliche Untersuchungen ernsthaft Klarheit schaffen, werden wir bereits in wenigen Jahren ( nicht nur noch 20 Jahre wie in der Medizin üblich ) bereits ein Heer von jungen Kranken haben mit immensen Krankenkosten. Wir werden aber auch unsere „ alters-lastige  Gesellschaft “ nicht mehr pflegen können, da bereits die jüngeren Generationen mit DEMENZ- PROBLEMEN behaftet sein werden ! 

Werte Frau Prof. Dr. Maria  Blettner, 

aus obigen Gründen werden Sie verstehen, dass ich an einer solchen „ Hetzjagd auf elektrosensible Menschen „ unter solchen unwissenschaftlichen Bedingungen, nicht teilnehmen möchte.

Anliegend habe ich Ihnen mehrere Artikel von mir zu obigen MS-Problemen sowie Mobilfunk – Fakten beigelegt, sicherlich auch für Sie von Interesse, man sollte auch die Argumente seiner „Gegner“ kennen und sie als Partner in einer Meinungsverschiedenheit gemeinsam diskutieren können.

Nochmals - Danke für Ihre Einladung, die ich aber aus obigen Gründen ablehnen muss ! 

Nur Gemeinsamkeit – ein Miteinander – kann beiden Seiten weiterhelfen. Dogmatiker haben in der Wissenschaft nichts zu suchen, sie haben die Forschung oftmals durch falsche Grundlagen und Gesetze behindert, ja schwer geschädigt !

Hoffen wir, dass die schwerwiegenden Erkenntnisse namhafter Wissen -schaftler aus der ganzen Welt  übervorsichtig waren, denn die Gesundheitsschäden am Menschen wären unübersehbar ! 

Persönlich lasse ich mich im Nachhinein lieber einen Dummkopf nennen für meine vertretenen Thesen auf Grund der vorhandenen wissenschaftlichen  Erkenntnisse, aber wissentlich  schweigen  darüber  wäre für  mich  u n v e r a n t w o r t l i  c h ,  

dies könnte ich mit meinem Gewissen nicht vereinbaren !

Mit freundlichen Grüßen 

                                                                                  Dieter keim - <> Ilbenstadt
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